
Familienbefragung 2019 in Stadt und Landkreis Bamberg

Landkreis Bamberg
Auswertung für: Zapfendorf





Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Anzahl der teilnehmenden Familien in Zapfendorf:   44

Impressum

Herausgeber:

der vorliegende Bericht fasst die Ergebnisse der Familienbefragung für die Gemeinde Zapfendorf zusammen, die
die Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg in Zusammenarbeit mit Akteuren der Familienregion Bamberg
online im Zeitraum vom 28. Januar bis 17. Februar 2019 durchführten. Insgesamt beteiligten sich mehr als 1.800
Familien.

Die Ergebnisse dienen im Interesse einer kinder- und familienfreundlichen Region nicht nur der
Konzeptfortschreibung der Familienbildung und der Frühen Hilfen. Sie sollen auch dazu beitragen, möglichst
kleinräumig die Bedarfe der Familien abzubilden, um daraus konkrete Ansätze für zukünftige Planungen und
Entwicklungen ableiten zu können. Deshalb veröffentlichen wir neben den Gesamtberichten für Stadt und
Landkreis Bamberg auch die Einzelberichte je Gemeinde und Stadtquartier, selbst wenn darin die Stichproben teils
recht klein und nicht repräsentativ sein sollten. Um ein Gefühl für die Anliegen der Familien vor Ort zu bekommen,
ist jede Stimme wichtig. Ein Vergleich mit den Gesamtberichten deckt womöglich die lokalen Stärken und Bedarfe
auf.

Sie haben Fragen zu den hier berichteten Daten und Ergebnissen? Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns!

Ihre Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg

Landkreis Bamberg 
Bildungsbüro 
Ludwigstraße 23 
96052 Bamberg 
bildungsbuero@lra-ba.bayern.de

Stadt Bamberg 
Bildungsbüro 
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg 
bildungsbuero@stadt.bamberg.de

Berichterstellung: 
Konstantin Kornherr, Peter Reifschneider, Dr. Christian Lorenz, Dr. Ramona Wenzel 

Titelbild: Tim Kraaijvanger (pixabay.com)

Bamberg, Mai 2019 
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Partnerschaft und Paarbeziehung

Schwangerschaft und Geburt

Begegnung und Austausch mit anderen 
Familien
Erziehungsthemen und 
Erziehungsfähigkeiten

Kindliche Entwicklung

Jugendliche / Pubertät

Schulische Themen

Alltag und finanzielle Fragen

Freizeitgestaltung in / mit der Familie 

Angebote für Väter

Gesundheit

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Umgang mit Medien

Trennung und Scheidung

Krankheit und Tod

Religiöse Erziehung und Glaubensfragen

Sprachbildung oder -förderung für Eltern 
und Kinder

Sexualität / Aufklärung und 
Familienplanung

Sucht

Sonstiges

Wie häufig haben Sie schon einmal Angebote der Eltern-
und Familienbildung zu folgenden Themen genutzt?

häufig gelegentlich selten nie
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Sonstiges, und zwar:

Freizeitaktivitäten 

Familienrecht beratung
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Familienportal

Bambolino

sonstige Internetseiten

Informationsveranstaltungen

Ankündigungen in der Zeitung

Ankündigungen in kostenlosen 
Anzeigenblättern oder 

Postwurfsendungen

Ankündigungen über regionale 
Rundfunksender

Aushänge oder Flyer an zentralen Orten

Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Wie haben Sie von den Angeboten erfahren, die Sie 
genutzt haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges:

Hebammen Geburtshaus
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Ich habe keinen Bedarf

Ich habe zu wenig Zeit

Ich kenne keine Angebote

Die Veranstaltungsorte sind für mich 
schlecht erreichbar

Die Öffnungs- bzw. Kurszeiten liegen für 
mich ungünstig

Die Angebote sind mir zu teuer 

Ich habe keine 
Kinderbetreuungsmöglichkeit

Die angebotenen Themen interessieren 
mich nicht

Das Angebot wird nicht in meiner 
Muttersprache angeboten

Sonstiges

Welche Gründe gibt bzw. gab es für Sie, Angebote der Eltern-
und Familienbildung und der Frühen Hilfen nicht in Anspruch 

zu nehmen?
(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstige Gründe, und zwar:

Ich habe durch meinen Beruf (Erzieherin) andere Möglichkeiten kennengelernt und genutzt.
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Familienstützpunkt

KoKi-Café

Kindergarten oder andere 
Kindertagesstätte

Mütter- oder Familienzentrum

Mehrgenerationenhaus

Einrichtung der Erwachsenenbildung

Nachbarschafts- oder Stadtteilzentrum

Erziehungsberatungsstelle oder andere 
Beratungsstelle

Schule

(Kinder-)Arztpraxis oder therapeutische 
Praxis

Hebammenpraxis oder Geburtshaus

Pfarr- oder Kirchengemeinde oder andere 
religiöse Gemeinschaft

Einrichtung der Frühförderung

Verein oder Selbsthilfeinitiative

Öffentliche Einrichtung

(Stadtteil- oder Gemeinde-)Bücherei

Familienferienstätte

Anderer Ort

Wo haben die Angebote stattgefunden, die Sie bereits 
besucht haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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An einem andere Ort, und zwar:

Abtei
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Wenn ja, welche und wo?

Schwangerschaft und Geburt| Im Heimatdorf

Erziehungsthemen und Erziehungsfähigkeiten| Elternkurse

Schulische Themen| Schule

Gesundheit| Im Heimatdorf| Medizinische Themen

Religiöse Erziehung und Glaubensfragen| Kirche

27

3

Hätten Sie manche Angebote lieber an einem 
anderen Ort wahrgenommen?

nein ja
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Ich habe keinen Bedarf an Informationen

Familienportal

Bambolino

sonstige Internetseiten

Informationsveranstaltungen

Ankündigungen in der Zeitung

Ankündigungen in kostenlosen 
Anzeigenblättern oder 

Postwurfsendungen

Ankündigungen über regionale 
Rundfunksender

Aushänge oder Flyer an zentralen Orten

Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Auf welchem Weg würden Sie am liebsten über Angebote 
zur Familienbildung und zu den Frühen Hilfen informiert 

werden?
(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges:
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Sucht

Sonstiges

Zu welchen Themenbereichen wünschen Sie sich (mehr) 
Angebote?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges, und zwar:

verstehen der verschiedenen entwicklungsbereichen. was in welchem alter im kind vorgeht und 
wie man entspannt damit umgeht; bzw diskussionsabende
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Offener Treffpunkt

Regelmäßige Gesprächsgruppe für Eltern

Eltern-Kind-Kurs

Offene gemeinsame Gruppe für Eltern und 
Kinder

Elternkurs oder -training ohne Kinder

Informationsabend/Vortrag

Freizeitangebot

Angebot mit Kinderbetreuung

Ich würde gerne zu Hause besucht werden

Ich würde gerne schriftliche Informationen 
nutzen

Ich würde gerne Informationen im 
Fernsehen, auf Video/DVD oder im 

Internet nutzen

Keines

Andere Veranstaltungsart

An welcher Art von Angeboten würden Sie oder ein Mitglied 
Ihrer Familie am liebsten teilnehmen?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Andere Veranstaltungsart, und zwar:
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(Mehrfachnennungen möglich)

vormittags nachmittags abends

S. 17   



10

22

7

Manche Angeboten kosten etwas. Würden Sie für ein 
Angebot zahlen, wenn es Sie interessiert?

Ja, ich würde auch einen höheren Beitrag dafür bezahlen.

Ja, aber ich würde nur einen niedrigen Beitrag dafür bezahlen.

Nein, ich würde nur Angebote besuchen, wenn sie kostenlos sind.
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Wie wichtig sind Ihnen Angebote der Familienbildung im 
Allgemeinen?

sehr wichtig eher wichtig weniger wichtig unwichtig

25

14

Ein Angebot der Familienbildung / der Frühen Hilfen 
würde ich nutzen…

...wenn es in meinem Stadtteil/meiner Gemeinde stattfindet

…auch wenn ich einen etwas weiteren Anfahrtsweg in Kauf nehmen müsste
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Wie zufrieden sind Sie mit der Betreuungssituation in Zapfendorf?
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Kinderbetreuung in der Krippe

Kinderbetreuung im Kindergarten

Kinderbetreuung im Hort

Mittags- und Nachmittagsbetreuung in Schulen

Notfall- und Randzeitenbetreuung

Ferienprogramm für Kinder

Privat initiierte Angebote

Andere Angebote (Leihgroßeltern, 
Babysitterbörse, etc.)

Angebote für Pflegebedürftige und Pflegende

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen
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Wie zufrieden sind Sie mit den Freizeitangeboten für Kinder und Jugendliche in 
Zapfendorf?

Nutzen Sie privat initiierte 
Angebote für Familien in 

Zapfendorf?

Fehlen Ihnen Angebote für Familien 
in Zapfendorf?
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Treffpunkte für Kinder (Spielplätze, etc.)

Treffpunkte für Jugendliche (Jugendtreffs, 
Skateparks, etc.)

Kulturangebote

Kirchliche und religiöse Angebote

Angebote von Vereinen

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen
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Folgende privat initiierte Angebote für Familien werden in Zapfendorf 
genutzt:

Frauenfrühstück 

Krabbelgruppe 

Krabbelgruppe 

Da es einfach zu teuer ist für ein 2 jähriges Kind 

Krabbelgruppe 

MÄDCHENGARDE KINDRRCHOR 

Frauenfrühstuck 

Zeltlager SV Zapfendorf 

selbst mit aufgebaute private Krabbelgruppe und private Spielgruppe (wurde aber von Seiten 
der Gemeinde nicht unterstützt) 

frauentreffen, frühstück u abendstammtisch der kikri mütter 

Krabbelgruppe, Kinderturnen 

Kinderturnen
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Folgende Angebote für Familien werden in Zapfendorf gewünscht:

Ab 14 Jahren 

Nachbarschaftshilfe 

z.B. Eltern-Café 

Kindercafe oder Spielplatz in Roth bei Zapfendorf 

Sport für Jugendliche, besonders Mädchen 

Spielmobil 

Angebote für Jugendliche 

Generationen Café/Kinder Spielecke/ Indoor Spielplatz/Streichelzoo 

Jugendtreff 

freizeit kinderangebote evtl sportliche kurse für kids und gesprächs oder 
themendiskussionskreise für eltern 

Pekip,Babymassage, Eltern-Kind Treffen,, Fitness Angebot für Mama mit Baby 

Freizeit Angebote
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Zapfendorf 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 1:

Ort zum zwanglosen Treffen von Familien mit Spielmöglichkeiten 

Schönere Größe Spielplatz 

Nachbarschaftshilfe 

Einen schönen großen Spielplatz mit vielen Spiel/Turngeräten, anstelle der mehreren kleinen 
Spielplätzen. 

Drogeriemarkt 

Bustransfer der Kindergartenkinder. Wäre dadurch im Beruf etwas flexibler. 

Bessere Pflege und Ausstattung der Spielplätze, besonders in den Ortsteilen Lauf und 
Unterleiterbach. - in Oberleiterbach gibt es einen tollen Spielplatz, den die Bewohner aber selbst 
hergerichtet haben. 

Bessere Unterstützung der Krabbelgruppe 

Wasserspielplatz 

bessere Sportanlagen 

Mehr Spielplätze und wenn vorhanden dann auch die richtige Pflege im Sommer 

Schöne "gescheite" und später dann auch in Stand gehaltene Spielplätze!!!!!!! Eine Rutsche ein 
Sandkasten und Eine Kletterstange ist für mich kein Spielplatz. 

Einen Generationenspielplatz wie es ihn in anderen schon Gemeinden gibt. 

Ort für Jugendliche mit entsprechenden Angeboten 

Ganzjahreskindercafè mit Spielbereich für die Kids, damit sich die Eltern unterhalten können. 

Jugendtreff 

organisierter Jugendtreff 

Besser ausgestattete Spielplätze 

Spielplatz in Roth bei Zapfendorf 

Treffpunkt für Jugendliche...auch Disco, Tanzveranstaltungen für 14 bis 18jährige 
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Einen Zebrastreifen auf der Dorfstraße 

Mehr nachmittagsbetreuung (schule) 

Ferienbetreuung 

Recyclingsanlage abschaffen, da sie extrem stinkende Dämpfe abgeben 

Offenes Elterncafe 

Auf de Spielplatz eine sitzgarnitur 

Meine Kinder sind jetzt aus dem Alter raus aber eine Art betreuter Jugendtreffpunkt wäre schön 
gewesen 

Angebote für Eltern, Kindern und Jugendlichen auch in den Gemeindeteilen 

Musikgarten für Groß und Klein gemeinsam, Gerne auch über die Kirche 

belebten, öffentlichen Marktplatz 

ein kinderfreundliches cafè 

Ein besser ausgestatteter Spielplatz, mit moderneren Spielgeräten, freundlicher Gestaltet und 
mit Möglichkeiten  für verschiedene Altersklassen (Babyschaukel aber auch Klettergerüst) 
Gemütliche Sitzmöglichkeit für Eltern, dass endlich ein ansprechender Treffpunkt im Ort gegeben 
ist 

Betreuung für nicht volljährig in ferien 

Radwege 

Mehr sportliche Aktivitäten 

freizeitgestaltungsmöglichkeiten für jugendliche (jugendtreffs, kinoabend, teeniedisko,....)
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Zapfendorf 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 2:

Schach spielen  Verein 

Einen schönen großen Platz auf dem die größeren Kinder bzw. Teenager z.B. Fußball spielen 
können und einen richtigen Skaterplatz oder auch um sich dort treffen zu können. Wichtig wäre 
das dieser nicht so abseits bzw. versteckt ist 

Leihomas bzw. Leihopas 

Einen schöneren Spielplatz in meinem Ortsteil 

evtl. einen Familientreffpunkt einrichten 

Kaputte spielgeräte erneuern 

Mehr Angebote im Einklang mit der Natur 

abgetrennte Fahrspuren für Fahrräder auf der Hauptstraße 

Mama kind café 

Familientreffpunkte und Austausch von ca gleichaltrigen Kindern. Angebote die man in den Kigas 
oder Krippen aushängt und wo man dann zusammen als Famile dann besucht. Waldspaziergang 
oder je nach Jahreszeit......einfach Angebote die nix oder wenig kosten sozusagen. 

Vorträge und Infomationsabende zum Thema Gesundheit und Kinder im allgemeinen. 

Mehrgenerationenspielplatz mit Toiletten, ausreichend Sitzmöglichkeiten, kleinem Cafè 

Bessere Schulwegbeförderung für Gymnasiasten 

Kindercafe 

kostenloses Zug fahren für Kinder und Jugendliche 

Einen begrünten schönen Dorfplatz 

flexiblere Nachmittagsbetreuung in der Schule 

Mehr vereinsleben 

MEHGENERATIONEN spielplatz 

Sportplätze- bzw möglichkeiten für jedermann nutzbar (vor Ort manchmal vom Verein verboten) 

Unterstützung der Gruppen und Personen die Angebote für Familien anbieten 
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Unterstützung der Gruppen und Personen die Angebote für Familien anbieten 

Kinderreligionsunterricht mit Fabeln und näher bringen den Glaubens 

Kinder- und Jugendgruppe 

evangelische kinderkrippe/garten 

Kursangebote auch mal in kleineren Dörfern anbieten 

Vereinen erreichbar. Basteln,  tanzen, Gymnastik 

bessere Spielplätze 

Veranstaltungen für Babys und Kinder 

mehr gehwege oder 30 er - Zonen im Bereich der schulbushaltestellen

S. 26   



Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in 
Zapfendorf wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 3:

Hausaufgabenhilfe 

Jugendtreff, Jugenddisco 

Zuschuss zum Kindergartenplatz. In der Nachbargemeinde gibt es 20€ im Monat auch 
wenn das kind bei uns in den Kiga geht 

Einen Mehrgenerationenspielplatz bauen 

Vergünstigungen für Großfamilien 

Renovierung der übrigen Spielplätze 

Mehr Angebots Kurse für Kids im Alter von 10 bis 14 Jahre 

Mehr Kurse für Babys und Kinder z.B. Pekip. 

Angebot von bezahlbaren 4 - 5 Zimmer-Wohnungen 

Vielfältigeres Freizeitsportangebot 

Freizeitangebote 

interessante Ausflüge für Jugendliche, 

Haushaltshilfen 

mehr Freizeitangebote für Jugendliche 

Mitbestimmung in sachen Familienangelegenheiten 

GEMEINSAME Familienwochenenden 

Mehr Austausch Gemeinde/Gemeinderat mit Jugendlichen in aktiver Art, damit Interesse 
geweckt wird, am Gemeindeleben mitzuwirken 

Ein Café wo sich Jung und Alt austauschen kann 

ein grosser spielplatz für kinder im alter zw 1-5 mit interessanteren spielmöglichkeiten 

Mehr Familiengottesdienste,auch mal in der eigenen Dorfkirche 

Querungshilfen 
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Mütter- und Vatertreffen 

mehr Gemeinschaftsraum, der von Vereinen oder Familien für Feiern gemietet werden 
kann
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Soziodemographische Daten der Befragten in Zapfendorf
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Wie ist Ihre Familiensituation?

Allein / getrennt erziehend

Verheiratet oder mit einem Partner bzw. einer Partnerin zusammenlebend

8

31

Was ist Ihr Geschlecht?

männlich weiblich
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jünger als 20 Jahre

20 bis unter 25 Jahre

25 bis unter 30 Jahre

30 bis unter 35 Jahre

35 bis unter 40 Jahre

40 bis unter 45 Jahre

45 bis unter 50 Jahre

50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 60 Jahre

60 Jahre oder älter

Wie alt sind Sie? 
Wie alt ist Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin?

Befragte Person Partner bzw. Partnerin

27

7

Was ist das 
Geschlecht Ihres 

Partners bzw. Ihrer 
Partnerin?

männlich weiblich
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Sind Sie / Ist Ihr Partner zurzeit berufstätig bzw.
in Ausbildung oder Umschulung?
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4

30

ich selbst

nein, zurzeit in Elternzeit

nein, aus sonstigen Gründen

berufstätig

3
1

29

mein/e Partner/in

nein, zurzeit in Elternzeit

nein, aus sonstigen Gründen

berufstätig

1

13

6

10

0 2 4 6 8 10 12 14

bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn selbst berufstätig
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bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn Partner berufstätig
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kein Schulabschluss

Hauptschulabschluss / Qualifizierender 
Hauptschulabschluss

Realschulabschluss / Mittlere Reife / POS

Abitur / Fachabitur / EOS

Abgeschlossene Berufsausbildung

(Fach-)Hochschulabschluss

Welcher höchste Bildungsabschluss ist in Ihrem Haushalt 
vorhanden?
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unter 1.000 €

1.000 bis unter 2.000 €

2.000 bis unter 3.000 €

3.000 bis unter 4.000 €

4.000 bis unter 5.000 €

über 5.000 €

keine Angabe

Wie hoch ist das monatliche Einkommen Ihres                           
Haushalts (netto)? 

35

1
3

Welche Sprache wird in Ihrer Familie hauptsächlich 
gesprochen?

Deutsch

Eine oder mehrere andere Sprachen, und
zwar:

Etwa gleich häufig Deutsch und eine oder
mehrere andere Sprachen und zwar:
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Albanisch
Arabisch

Armenisch
Bengalisch

Bosnisch
Bulgarisch
Chinesisch

Dänisch
Deutsch
Englisch
Finnisch

Französisch
Hebräisch

Hindi
Italienisch
Japanisch

Koreanisch
Kosovo-Albanisch

Kroatisch
Lingala

Litauisch
Niederländisch

Norwegisch
Persisch
Polnisch

Portugiesisch
Rumänisch

Russisch
Schwedisch

Schweizerdeutsch
Serbisch

Slowakisch
Spanisch

Thailändisch
Tschechisch

Türkisch
Ukrainisch
Ungarisch

Vietnamesisch
Sonstiges

Andere Sprache:
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